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C U R R I C U L U M

für das
Seminar

Interkulturelle Kompetenz 2
entwickelt durch:
Theresianische Militärakademie
Sprachliche Gleichbehandlung

Die in diesem Curriculum verwendeten personenbezogenen Ausdrücke betreffen, soweit dies inhaltlich in Betracht kommt, Frauen und Männer gleichermaßen.
1.
Ausbildungsziel
Der Seminarteilnehmer kann die Denk-, Handlungsweisen und die Eigenheiten anderer Kulturen interpretieren, analysieren und Folgerungen für eigenes Handeln, insbesondere bezogen auf den Einsatz österr. Streitkräfte im Bereich Naher Osten, Afrika-Sub-Sahara, Balkan und Einblicke in die Einsatzgebiete der Militärbeobachter erläutern sowie ein breiteres Verständnis für nach Österreich integrierte Kulturen diskutieren und begründen.

2.
Modul-/ Lehrveranstaltungsziele
Die Ausbildungsinhalte haben grundsätzlich gültigen Dienstvorschriften, Erlässen, Verordnungen und im ÖBH übernommenen Normen zu entsprechen. Als Ergänzung hierzu ist eine Orientierung an facheinschlägiger (wissenschaftlicher) Literatur, die den Stand des Wissens repräsentiert, zulässig.
2.1
Modulübersicht
	Lehrveranstaltung
	
	UE
	davon

UE aNDZ

	Die interkulturelle Kompetenz als zusätzliches Instrument in der Führung – Umsetzung mit und durch Erfahrung
	
	26
	0

	Administration
	1
	0

	Gesamtsumme:
	27
	0


Im Rahmen des Seminars fallen für den Teilnehmer keine MDL an.

2.2
Bezeichnung der Lehrveranstaltung
	Seminar Interkulturelle Kompetenz 2

	Lehrveranstaltung:

Die interkulturelle Kompetenz als zusätzliches Instrument in der Führung – Umsetzung mit und durch Erfahrung
	Nr.
1
	UE/AE

26
	Anmerkung

	Ziel:

Der Seminarteilnehmer kann die Denk-, Handlungsweisen und die Eigenheiten anderer Kulturen interpretieren, analysieren und Folgerungen für eigenes Handeln, insbesondere bezogen auf den Einsatz österr. Streitkräfte im Bereich Naher Osten, Afrika-Sub-Sahara, Balkan und Einblicke in die Einsatzgebiete der Militärbeobachter erläutern sowie ein breiteres Verständnis für nach Österreich integrierte Kulturen diskutieren und begründen.


	Fachl. Qualifikation des Lehrpersonals:

Abgeschlossene UO-/OffzAusb, Angehörige intern. Organisationen und Erfahrungen im Umgang mit fremden Kulturen


	

	Voraussetzungen zum Besuch dieser LV: 



	Grundlage für die LV: 

Handbücher NATO und VN, Erfahrungsberichte des ÖBH und internationaler Organisationen;


3.
Zulassungsbedingungen, Einstiegsvoraussetzungen, Aufnahmeverfahren
3.1
Zulassungsbedingungen
Seminar Interkulturelle Kompetenz 1, KursSchl: MA7
3.2
Einstiegsvoraussetzungen


keine
3.3
Aufnahmeverfahren

entfällt
4.
Kursblatt

	Bezeichnung: Sem Interkulturelle Kompetenz 2
	Kursnummer:
B-381

	Kursschlüssel:
MO6

	Ziel:
Der Seminarteilnehmer kann die Denk-, Handlungsweisen und die Eigenheiten anderer Kulturen interpretieren, analysieren und Folgerungen für eigenes Handeln, insbesondere bezogen auf den Einsatz österr. Streitkräfte im Bereich Naher Osten, Afrika-Sub-Sahara, Balkan und Einblicke in die Einsatzgebiete der Militärbeobachter erläutern sowie ein breiteres Verständnis für nach Österreich integrierte Kulturen diskutieren und begründen.



	Teilnehmerkreis:
Stand:
(
Offizier
(
Berufskader

SYMBOL 168 \f "Wingdings"
Unteroffizier
(
Miliz

SYMBOL 168 \f "Wingdings"
Charge
(
Sonstige

(  Sonstige


	Zulassungsbedingungen:

Seminar Interkulturelle Kompetenz 1
(KursSchl: MA7)

	WÜ-Schlüssel/Anmerkungen für Miliz: D15

	Teilnehmeranzahl: 
10-30

	Anmerkungen:
· eine Ergänzung der wehr- und sicherheitspolitischen Ausbildung hinsichtlich der zunehmenden Internationalisierung der Aufgaben von Streitkräften

· Empfohlen für Berufs- und Milizkader mit persönl. Interesse für Auslandseinsätze
· Wahlmodul f. d. GA A1/A2 und GA MBO1
· Jährlich alternierend zum Seminar Interkulturelle Kompetenz 1

	Ausbildungsverantwortliche Stelle:
TherMilAk

	Dauer: 3 Ausbildungstage
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